
  

 

 
 

 
 
„Was sind das für Zeiten, wo ein Gespräch über Literatur nicht mehr 
als notwendiger Baustein einer demokratischen Gesprächskultur 
begriffen wird?“ 
 
PEN-Präsident Matthias Politycki am 13./14.1. zu politischen Gesprächen 
in Dresden 
 
Pressemitteilung, Darmstadt, 9.1.2026. Aufgrund einer gemeinsamen Initiative der 
Gruppe Leipzig im PEN Deutschland und der Sächsischen Akademie der Künste 
besucht PEN-Präsident Matthias Politycki am 13. und 14. Januar 2026 Dresden. In 
Begleitung der Sprecher der Gruppe Leipzig wird er sich mit dem sächsischen 
Ministerpräsidenten Michael Kretschmer sowie dem Präsidenten des Sächsischen 
Landtages Alexander Dierks zu Gesprächen treffen. 
  
„Was sind das für Zeiten, wo ein Gespräch über Literatur nicht mehr als notwendiger 
Baustein einer demokratischen Gesprächskultur begriffen wird?“ so PEN-Präsident 
Matthias Politycki: „Bei jeder Gelegenheit beschwören Politiker die Meinungsfreiheit. 
Gleichzeitig reduzieren sie die Finanzierung ausgerechnet jener Orte und Institutionen, 
an denen diese Freiheit ganz ohne Pathos gelebt und ein kultivierter 
Meinungsaustausch für die Debatten des öffentlichen Diskurses eingeübt wird. Wer es 
mit der Freiheit ernst meint, müsste hier massiv investieren, gerade in erregten Zeiten 
wie den unseren!“ 
  
Am 14. Januar 2026, 15.00 – 17.00 Uhr, laden die Gruppe Leipzig im PEN und die 
Sächsische Akademie der Künste zu einem Austausch über die angespannte Lage 
der Literatur- und Kulturförderung ein. Dazu haben sich mehr als 25 Vertreter der 
Literatur- und Kunstszene im Freistaat angesagt, darunter die Leiter der bedrohten 
Literaturhäuser in Leipzig und Dresden sowie die Geschäftsführer des Sächsischen 
Literaturrates und des Landeskulturverbandes. 
 
An diesem nichtöffentlichen Hearing werden auch Mitglieder des Kulturausschusses 
im Sächsischen Landtag teilnehmen, darunter die Vorsitzende Frau Sandra Gockel 
(CDU), weitere Abgeordnete von SPD, BSW und Bündnis90/Die Grünen sowie 
Vertreter aus den kommunalen Kulturbereichen. 
 
Pressevertreter, die an diesem Gespräch teilnehmen möchten, bitten wir um eine 
kurze Rückmeldung.  



  
Öffentliche Termine des Besuches von Matthias Politycki in Dresden sind: 
  
13.1.2026, 19.00 Uhr: Erich Kästner Literaturhaus  
Lesung aus seinem neuen Gedichtband „Meisenfrei“ (Moderation: Michael G. Fritz) 
  
14. 1.2026, 19.00 Uhr: Sächsische Akademie der Künste 
Podiumsdiskussion über die Verteidigung des freien Wortes und die Bedeutung von 
Literatur- und Kunst in der freiheitlichen Demokratie mit Wolfgang Holler, Präsident der 
Sächsischen Akademie der Künste, Friedrich Dieckmann, Mitglied der Gruppe Leipzig 
und der SadK, und Matthias Politycki. Moderation: Karin Grossmann, Sächsische 
Zeitung. 
 
Weiterführende Informationen können Sie der Anlage entnehmen.  
 
Rückfragen an Benedikt Dyrlich, 1. Sprecher der Gruppe Leipzig im PEN 
Deutschland 
Tel.: 0177-4576695 
 
 
Pressekontakt: 
Felix Hille 
PEN Deutschland, Fiedlerweg 20, 64287 Darmstadt 
Tel.: 06151/627 08 23; Mobil: 0157/31382637 
E-Mail: f.hille@pen-deutschland.de  
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